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Landkreis Uckermark 
 - Die Landrätin –  

 
 
Kreisverwaltung Uckermark, Karl-Marx-Straße 1, 17291 Prenzlau 

 
 
An das 
Mitglied des Kreistages 
Herrn Harald Engler 
über Büro Kreistag 
 
nachrichtlich 
alle Mitglieder des Kreistages 

 Nebenstelle:  

Dezernat: I 

Amt: Kreisentwicklung und Beteiligungs-
management 

Bearbeiter(in): Herr Czeslick 

Zimmer-/Haus-Nr.: 431/1 

Telefon-Durchwahl: 03984 701080 

Telefax:  

E-Mail: frank.czeslick@uckermark.de 

 

Ihr Zeichen  Ihre Nachricht vom  Unser Zeichen  Datum  

AF/124/2023 28.07.2023  01.09.2023 

 
 
Ihre Anfrage vom 28.07.2023, AF/124/2023 
Verlängerung der Buslinie 509 Templin – Groß Väter 
 
Sehr geehrter Herr Engler, 
 
Ihre o.g. Anfrage ist am 28.07.2023 im Kreistagsbüro des Landkreises Uckermark ein-
gegangen. 
 
Diesbezüglich teile ich Ihnen Folgendes mit:  
 
1. Die Anfrage zur Verlängerung der Linie 509 wurde an die Uckermärkische Verkehrs-
gesellschaft mbH (UVG) mit der Bitte um Prüfung weitergeleitet.  
 
Als Aufgabenträger des kommunalen öffentlichen Personennahverkehrs (kÖPNV) ist 
der Landkreis Uckermark verantwortlich für die Sicherstellung einer ausreichenden Be-
dienung mit Verkehrsleistungen, als eine Aufgabe der Daseinsvorsorge, für die ge-
samte Uckermark.  
 
Grundsätzlich ist eine Verlängerung der Linie zum Hotel Döllsee möglich. Je Fahrt be-
trägt der Mehraufwand auf der Linie 509 ca. 7,4 Kilometer. Eine Verlängerung der 
Buslinie 509 zum Hotel Döllnsee ist somit mit zusätzlichen Kosten verbunden und er-
fordert die Eruierung des Bedarfs. Weiterhin ist zu prüfen ob ein Rufbusangebot vor-
gehalten werden kann. 
 
Außerdem verkehrt seit diesem Jahr, in den Sommermonaten, der Heideliner aus 
Richtung Berlin direkt zum Hotel Döllnsee. Auch diese Nutzerzahlen werden in die 
Prüfung mit einbezogen.  
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2. Da die Prüfung und Bewertung einer Linienverlängerung der 509 zum derzeitigen 
Stand noch nicht abgeschlossen ist, kann zu einer Umsetzung ab 2024 noch keine 
Aussage getroffen werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
In Vertretung 
 
 
 
gez. Frank Bretsch        
1. Beigeordneter      
 
 
 
 
 


